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Dachdecker*in (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 Jahre

English: Roofer

Berufsbeschreibung:

Dachdecker*innen führen die verschiedensten Arten von Dacheindeckungen sowie alle

anfallenden Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten an Dächern durch. Sie verlegen

Flach- und Steildächer mit Materialien wie Schiefer, Ziegel, Faserzementplatten oder

Betondachsteinen und bauen Lichtkuppeln und Dachfenster ein.

Ein weiterer Aufgabenbereich ist die Herstellung und Montage von Wärmedämmungen,

Fassaden- und Kaminverkleidungen. Sie montieren Dachrinnen, Dachleitern,

Blitzschutzanlagen oder Solarsysteme. Dachdecker*innen arbeiten in Betrieben des

Dachdeckergewerbes mit Berufskolleginnen und -kollegen sowie mit verschiedenen Fach-

und Hilfskräften zusammen.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Dachdecker*innen stellen alle Arten von Dachdeckungen her und führen Instandhaltungs-

und Reparaturarbeiten an Dächern durch. Zu ihren Aufgaben gehören außerdem

Maßnahmen zur Wärmedämmung von Dächern und die Eindeckung von Fassadenflächen

mit vorgehängten Natursteinplatten, Metallplatten und Dachziegeln.

Dachdecker*innen bauen Arbeits- und Sicherheitsgerüste auf und befördern Materialien

und Werkzeuge mit Seilwinden oder Schrägaufzügen auf das Dach. Steildächer

(Neigungswinkel von mehr als 25 Grad) werden mit Dachziegeln, Betondachsteinen,

Schiefer, Schindeln oder Wellplatten gedeckt, die mit Hammer, Trennfräse oder Stichsäge
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in die gewünschte Form gebracht werden. Die Dachziegel werden auf die Latten des

Dachstuhles montiert und mit Seitenfalzklammern befestigt. Nach Abdecken der gesamten

Dachfläche wird der Dachfirst (oberste Kante des Daches) und die Dachgrate (schräg

verlaufende Kanten) mit First- bzw. Gratziegeln gedeckt, die zur Sturmsicherung in Mörtel

eingebettet werden.

Die Betondecke von Flachdächern wird mit einem Voranstrich und einer Isolier- und

Wärmedämmschicht versehen. Darauf wird die Dachhaut aufgeklebt bzw. aufgeflämmt.

Die Dachdecker*innen erhitzen dazu Flämmvliesbahnen mit einem Gasbrenner, wodurch

das Bitumen flüssig wird und die Bitumendachbahnen mit der Betondecke des

Flachdaches verbindet.

Zum Teil werden die Flachdächer mit einer Kiesauflage versehen.

Neben dem Dachdecken sind sie auch für das Instandsetzen von Dächern (z. B. bei alten

Dächern oder nach Sturmschäden) und von Rauchfängen zuständig und montieren

Dachrinnen, Sonnenkollektoren, Dachleitern und Schneefanggitter.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website

www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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